
AUSBILDUNG ZUR STAATLICH 
ANERKANNTEN ERZIEHERN
(BERUFSBEGLEITENDES WEITERBILDUNGSANGEBOT)

Für Auskünfte steht Frau Mundt unter der Rufnummer 05181 – 703 236 
oder per Mail unter mundt.nina@stadt-alfeld.de zur Verfügung.

Die Weiterbildung zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in ist bundesweit anerkannt und
richtet sich an Fachkräfte wie Kinderpfleger/-innen und Sozialassistenten/-innen, die bereits
in Bildungseinrichtungen tätig sind und ihre Qualifikation erweitern möchten. Darüber
hinaus sind auch Personen herzlich willkommen, die in einem anderen Bereich der Pflege,
Medizin oder Pädagogik tätig sind (zum Beispiel Altenpflege oder Ergotherapie) und einen
Berufswechsel anstreben.

Mit Abschluss der Ausbildung erhalten Sie den Titel „staatlich anerkannte/r Erzieher/in“.
Dieser Abschluss ist dem Deutschen Qualifikationsrahmen (DQR) zugeordnet und entspricht
einem Bachelorabschluss an einer Fachhochschule, einer Meister- oder Technikerprüfung.

Sie möchten Ihre Qualifikation berufsbegleitend erweitern und
interessieren sich für die bundesweit anerkannte Weiterbildung
zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in?

(M/W/D)

Die Ausbildung wird als 3-jährige Teilzeitausbildung angeboten, welche sich in zwei Tage
Schulunterricht und 3 Praxistage in einer unserer städtischen Kindertagesstätten aufteilt.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt Ihren individuellen Möglichkeiten entsprechend
zwischen 18 und 24 Wochenstunden. 
Sie erhalten während Ihrer Ausbildungszeit ein Praxisentgelt nach Entgeltgruppe 3 

       TVöD SuE, die genaue Höhe richtet sich nach der wöchentlichen Arbeitszeit.
Die Einstellung erfolgt befristet für die Dauer der Ausbildungszeit. 
Nach erfolgreichem Abschluss Ihrer Ausbildung streben wir eine dauerhafte
Weiterbeschäftigung an.

  Wir bieten: 
Abwechslungsreiche Aufgaben mit Eigenverantwortung und Gestaltungsmöglichkeiten 
Zukunftssichere Beschäftigung mit einer tariflichen Vergütung nach dem TVöD
einschließlich einer Jahressonderzahlung und einem Leistungsentgelt
30 Tage Erholungsurlaub und bis zu 2 Regenerationstage (5-Tage-Woche) 
Arbeitgeberbeteiligung zur betrieblichen Altersvorsorge (Zusatzversorgung) und
vermögenswirksamen Leistungen 
Gesundheitsfördernde Angebote (wie z. B. Gesundheitstage, Betriebssport)
Wertschätzende Führungskräfte und ein motiviertes und kollegiales Team als 

       Grundstein für den gemeinsamen Erfolg
Fachliche und persönliche Qualifizierungsmaßnahmen 
Fachberatung für die Kindertagesstätten
Qualifizierte Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte


